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Die Landschaft des Kaukasus ist geprägt durch Orte, die als "heilig" bezeichnet oder betrachtet werden und
die sich sowohl in den christlich als auch in den muslimisch geprägten Regionen des Kaukasus befinden.
Das transdisziplinär ausgerichtete Projekt, das neben der Ethnologie auch Ansätze aus der Philologie,
Kunstgeschichte, Soziologie und Geschichtswissenschaft integriert, untersucht die Orte in ihrer Funktion
als soziale Knotenpunkte bei der Konstruktion und Bewahrung sozialer Netzwerke. Gearbeitet wird in fünf
Teams, die ihre Forschungen im Nordwest-Kaukasus, in Nord-Ossetien und Dagestan sowie in Armenien
und Georgien durchführen.
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